
Verabschiedung von Trainer Volker Hielscher 

 
2. Vors. Wolfgang Mehl überreicht Blumen                   Pressewart Bernd Schössow führt Interview 

Es war sein letztes Spiel als Trainer des TSV Pattensen II, und bei „Fritz Walter-Wetter“, also 

bei strömenden Regen steckte seinen Spielern das harte Trainingslager auf Mallorca zu sehr 

in den Beinen. Das Spiel gegen TUS Seelze endete 0:0. 

Dann versammelten sich beide Herrenmannschaften zusammen mit den übrigen Trainern, 

Betreuern, Sponsoren und Mitgliedern des Vorstands, um Volker Hielscher zu 

verabschieden. In einem Interview mit Pressewart Bernd Schössow erinnerte Hielscher in 

sehr aufgeräumter Stimmung an die vergangenen 5 Spielzeiten unter seiner Regie. Vor 

allem in den ersten 2 Jahren sei es ihm gelungen, eine spielfreudige Mannschaft 

aufzubauen, die den Anforderungen einer Kreisliga voll gerecht wurde. Etliche Fußballer 

gelang der Sprung in die erste Mannschaft. Dies sei natürlich auch die Intention einer 

Reservemannschaft, aber dadurch schrumpfe auch oft ihr Kader, so dass die Arbeit in den 

letzten Jahren nicht immer leicht war. Zum Glück sei es ihm gelungen, Jörn Moritz und 

Torben Zacharias , die zwischendurch für SV Arnum spielten, nach Pattensen 

zurückzuholen.  

Hielscher bedankte sich bei Betreuern, Sponsoren, Vorstand und dem Trainer der ersten 

Mannschaft. Die Vorzeichen für die kommende Saison seien ausgesprochen 

vielversprechend, zumal mit Stephen Kroll als kommenden Trainer eine überaus engagierte 

und sehr kompetente Persönlichkeit verpflichtet werden konnte. Um diese Verpflichtung hat 

sich Hielscher selbst bemüht. Volker Hielscher bleibt dem TSV als Spartenleiter Fußball 

erhalten, will aber ansonsten mehr Zeit der Familie widmen, zumal sich der zweite 

Nachwuchs (natürlich wieder ein Fußballer) ankündigt. 

Der 2. Vorsitzende des TSV Wolfgang Mehl bedankte sich im Namen des gesamten 

Vorstands mit einer kurzen und herzlichen Ansprache bei Volker Hielscher und überreichte 

ihm einen Blumenstrauß und einen Gastronomie-Gutschein. 
 

Pressewart Bernd Schössow  

 

     


